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DerBerichtdesstädtischenMarktamtes.DieheutigeBeschickung
derViktualienmärktewareinemäßigeabernochausreichend.Eswur¬
en35 . 000kgKartoffelnvondenProduzentenundHändlernund24. 700

kgstädtischeKartoffeln ,zusammen59. 700kgm ,weiters . 000kgKnob-¬
lauch ,26. 950kgKraut ,23. 500kgZwiebel,29. 300kgsonstigeGrün-¬
waren,71. 700kgObstund. 500StückEierzugeführt.DerGeschäfts-¬
verkehrwarsehrruhigundgering.DiePreislagebliebwiederfast
ohneAenderung,nurausländischeZwiebelsortenverbilligtensichum
2hperkg ,Knoblauchwurdeum6 bis 8 h undSpinatum2 bis 4h
teurergehandelt .In derZedlitzmarkthallewurdenheutean228
Parteien47. 100kgstädtischeKartoffelnverkauft.Mitdemheutigen
TagewurdeauchderstädtischeKartoffelverkaufaufdemOstbahnhofe
eröffnetundeswurdenan207Parteien. 095kgKartoffelnzumVer-¬
kaufegebracht.IndieGroßmarkthallefürFleischwarenwurdenheute
90,8t Rind -undSchweinefleischausWiengebrachtund15Waggonsmit
62,6 t vonAuswärtszugeführt .AusUngarnkamenauchheutekeine
Rindsinnereienjes ist jedochAussichtvorhanden,daßinkürzester
ZeitwiedertäglichgrößereMengenin dieGrußmarkthallegebracht
werdendürften .
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